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Pressemitteilung, 2. April 2026

Ostern in den Landesmuseen
Neue Ausstellungen, Führungen und Filmvorführungen zu unterschiedlichsten Themen aus Geschichte, Archäologie, Tourismus, Bergbau, Astronomie und Natur: Über Ostern haben zahlreiche Südtiroler Landesmuseen geöffnet und bieten ein abwechslungsreiches Programm.
Das Südtiroler Archäologiemuseum öffnet sowohl am Ostersonntag als auch am Ostermontag jeweils von 10 bis 18 Uhr seine Türen. Im Mittelpunkt stehen hier die lebensnahe Rekonstruktion von Ötzi, seine Geschichte und seine Beifunde. Ergänzt wird das Angebot durch die Sonderausstellung „UNDER PROPAGANDA – Archäologie zwischen Krieg und Frieden“, die sich kritisch mit der faschistischen und nationalsozialistischen Vergangenheit der Archäologie in Südtirol auseinandersetzt.
Auch das Landesmuseum Bergbau heißt Besucherinnen und Besucher an drei seiner vier Standorte willkommen. In Ridnaun und Prettau ist am Sonntag und Montag von 10 bis 17 Uhr geöffnet, in Steinhaus von 10:30 bis 18 Uhr. In Ridnaun wird die Welt des Bergbaus durch funktionierende Maschinen im Stollen und in der Erzaufbereitungsanlage lebendig. In Prettau führt eine Fahrt mit der Grubenbahn in den Ignaz-Stollen auf eine Reise in die Geschichte des Bergbaus; zudem bietet der Klimastollen insbesondere Menschen, die unter Allergien und Asthma leiden, spürbare Erleichterung. In Steinhaus wiederum stehen die Menschen im Mittelpunkt, die im und rund um den Bergbau gearbeitet haben und bis heute tätig sind.
Die Festung Franzensfeste ist am Ostersonntag und Ostermontag jeweils von 10 bis 16 Uhr geöffnet. Zu sehen sind neben der imposanten Anlage selbst die Dauerausstellungen „Kathedrale in der Wüste“ mit Geschichten rund um die Festung, deren Baugeschichte und die Auswirkungen des Baus auf die nähere Umgebung und „Eingebunkert. Bunker in Südtirol“ über den in den 1930-1940er Jahren entstandenen und nie fertiggestellten Alpenwall und die über 300 Bunker in Südtirol (fünf davon in Franzensfeste). Außerdem ist in der Festung derzeit das Kunstwerk „Nonsense“ zu sehen, eine markante, stählerne Installation aus Währungssymbolen, die sich mit Grenzen und Ungleichheiten auseinandersetzt. Ergänzend werden eine Schatzsuche sowie offene Führungen angeboten.
Das Naturmuseum Südtirol empfängt seine Gäste an beiden Feiertagen von 10 bis 18 Uhr. Neben der Dauerausstellung zur geologischen Entwicklung und zu den Lebensräumen Südtirols steht die Sonderausstellung „Funga“ im Fokus, die das oft unterschätzte Reich der Pilze in all seinen Facetten beleuchtet. Die Fotoausstellung „Queer Nature Photography Awards“ eröffnet zudem neue Perspektiven auf die Vielfalt der Natur und hinterfragt gängige Vorstellungen von Geschlecht und Normalität.
Das Planetarium Südtirol bleibt am Ostersonntag geschlossen, lädt jedoch am Ostermontag zu vier Vorstellungen ein: „Meine Heimat – unser blauer Planet“ (de, 14 Uhr), „Abenteuer Planeten“ (it, 15 Uhr), „Der Sternenhimmel über Südtirol“ (de/it, 16 Uhr) sowie „Queen Heaven – The Original“ (de/it, 17 Uhr).
Ebenfalls geöffnet ist das Touriseum – Landesmuseum für Tourismus im Schloss Trauttmansdorff, und zwar an beiden Tagen von 9 bis 19 Uhr. Neben der Dauerausstellung zur Geschichte des Tourismus in Südtirol laufen die Sonderausstellungen „Gestaltete Paradiese – Von Menschen und Gärten“, mit besonderem Fokus auf Meran, und „Architektur auf Reisen“, die den Architekturtransfer von München nach Bozen in der Belle Époque anhand der Tourismusbauten der Brüder Ludwig beleuchtet.
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